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Agenda 21 – was ist das?

Ernährung und 
Gesundheit
Kapitel 6

Abfall
Kapitel 19, 20, 21, 22

Landwirtschaft
Kapitel 14

Verkehr
Kapitel 7

Schutz empfindlicher 
Ökosysteme Kapitel 12 und 13

Ressourcenbewirtschaftung
(Boden, Wasser) Kapitel 10, 11, 17, 18

Energie/Klimaschutz
Kapitel 9

Internationale 
Kooperation Kapitel 2

Armut
Kapitel 3

Bauen, Wohnen, 
Siedlungen Kapitel 7

We all living 

in one world

Die Agenda 21 ist das Abschlussdokument 
der UNO-Konferenz für Umwelt und Entwicklung 1992 in Rio de Janeiro.

179 Staaten haben die 
Agenda 21 unterzeichnet.

Konsum
Kapitel 4
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Schritte zur Agenda-Schule

1. Grundlagen erheben

2. Planung der Agenda-Projekte an einer Schule

a) Weiterentwicklung bestehender Projekte

Welche Anknüpfungspunkte gibt es an unserer Schule?

3. Partizipation der Beteiligten

b) Planung eines neuen Projektes

4. Kooperationspartner finden

5. Verbreitung und Absprache

6. Projektrealisation
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Agenda 21 – Themen?

Die Länder des Nordens 
unterstützen die Länder des 
Südens in ihrer nachhaltigen 
Entwicklung.

Die Bildungseinrichtungen sind 
für einen Agenda-Prozess wichtig 
(Kapitel 36).

Die Länder des Nordens 
sind die Hauptverursacher 
der aktuellen Probleme, 
sie tragen die Umsetzung 
der Agenda.

Die Kommunen sollen 
bis 1996 eine eigene 
lokale Agenda 21 
aufstellen (Kapitel 28).

Die Agenda 21 ist ein Handlungsprogramm –
Ökonomie, Ökologie und Soziales 

bilden eine Einheit.

Alle wichtigen 
gesellschaftlichen 
Gruppen sollen 
beteiligt werden.
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Welche Fächer und Lernbereiche sind beteiligt?

Kunst

Physik

Biologie

Friedenspädagogik

Erdkunde

Religion

Sozialkunde

Chemie

Politische BildungMathematik
Deutsch

Konsumerziehung

Mobilitätserziehung

Globales Lernen
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Stufen der Partizipation

Die Menschen 
machen Vor-
schläge und 
sie erhalten 
die Mittel, um 
zusammen mit 
eigenen 
Leistungen 
auf eigene 
Verantwor-
tung und auf 
eigenes Risiko 
hin die Maß-
nahmen 
durch-
zuführen.

Quelle: BMZ, Übersektorales Konzept

Selbstbestimmung 

Die Bevölke-
rung macht 
Vorschläge 
und entschei-
det gleich-
berechtigt 
über die Um-
setzung mit.

Partnerschaft 

Die Bevölke-
rung ent-
scheidet mit, 
beteiligt sich 
an den Maß-
nahmen mit 
eigenen Mit-
teln.

Mitverantwortung

Die Menschen 
entscheiden 
mit, ob und 
wie ein Projekt 
durchgeführt 
wird.

Mitbestimmung

Die Bevölke-
rung darf ihre 
Meinung 
sagen, die 
teilweise auch 
in die Ent-
scheidungen
einfließt.

Beteiligung

Die Bevölke-
rung wird 
informiert 
und darf ihre 
Meinung 
sagen.

Konsultation

Die Menschen 
erfahren, was 
man mit ihnen 
vor hat.

Information

Keine 
Partizipation

Passives
Verhalten
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Kernfrage Partizipation

Äußere Partizipation -
Partizipation von SchulenInnere Partizipation -

Partizipation an Schulen

Schüler/innenbeteiligung

Elternarbeit

Einbeziehung der 
Schulleitung

Hausmeister/innen

Lehrerteamarbeit

Partizipation an der lokalen Agenda 21

Gemeindearbeit

Kooperation mit Partnern

Stadtplanung

Verkehrsplanung

Öffentlichkeitsarbeit

Kooperation in Schulnetzwerken

Beteiligung fördern durch: Anwendung neuer Partizipationsmethoden
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Kooperationspartner 

Lokale Agenda-
Initiativen

Stadtplanungsamt

Kommunale Jugendhilfeprivate 
Betriebe

Naturschutzverein

Verein zur Förderung 
der Entwicklungsarbeit

Verkehrsverbund

Altenheim

Fachhochschule

Müllentsorgungsunternehmen

Naturparkverwaltung


